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Zitat

row-k schrieb am 10.03.2006 15:52:
Es sieht so aus, als wenn sich eine Gesellschaft immer nur eine Weile vorwärts und
dann wieder rückwärts entwickelt. Wenn das Ganze dann in tiefsten Krisen und
schließlich im Krieg endet, ja dann ....

Kannst du das mal bitte genauer erklären...ich kann dir nämlich nicht ganz folgen. 
Es ist theoretisch so, dass man sich nach einer Zeit des "Fortschritts" zurück auf angeblich
bessere Zeiten und "Traditionen" bezieht und sich diese zurück wünscht. Nun muss das aber
auch alles nicht so toll gewesen sein, wie sich manche Leute gerne erinnern. In den Achtzigern
gab es hier ähnliche Tendenzen. Rückbesinnung auf vergangene (sichere?) Zeiten in einer Zeit
der Unsicherheit. Der damals entstande Lehrplan krankt heute immernoch an den damaligen
politischen Einflüssen. Die ganze Übernahme der Lehrzeit durch Mathe und Englisch, immer
neue Initiativen, zugeschüttet mit Papierkram, alle Schüler geprüft bis zum Umfallen ohne Ziel
und Ende...und ich hab in der 11. dennoch Schüler, die den Unterschied zwischen "here" und
"hear", "were" und "where" oder "how" und "who" kaum hinbekommen oder Neuntklässler, die
mir erzählen 6 mal 1 wäre 1...weil 1 mal 6 wäre ja 6. 
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